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Nähen und aller Art zu stricken Unterrichtet, auf Verlangen auch in Musik, jedoch leztereS
iv besondern Stunden.

E. Rnyrim, wohnhaft in der untersten Jacobsstraße im Nathanschen Hause.
44) Es sollen Mltwochen den 7ten May Nachmittags um 2 Uhr allhier in der Leipziger'Vor

stadt in der Witwe Schoch Behausung die vom Fabrikant Krauer zurückgelassene Webestüh-
lt und sonstige Modilien an den Meistbietenden gegen haare Bezahlung verkauft werden,
welches Kauflustigen hiermit bekannt gemacht wird. Cassel den zoten April 1806.

45) Bey dem Gaftwirth Landgrebe im rothen Hirsch, in der Holländischen Straße, sind r-
und rspännige Chaisen, welche sowohl auf Reisen, als zum Spazierenfahron recht bequem

eingerichtet sind, zu verlohnen.
46) Es wünscht jemand in seinen Freystnnden in der Französischen und deutschen Sprache, und

Geographie Unterricht zu ertheilen; nähere Nachricht lst bey dem Hvfbuchhäudler Griesbach
und dem Bilderhändler Mangold zu erhalten.

47) Heute habe ich mein bisheriges Logis in der Schloßstraße verlassen, und dagegen ein an
deres in der untersten Königsstraße an dem Casernenplatz, in dem Klarischen Haus«, eine

Treppe hoch bezogen. Cassel am rzten April is«6.
V. XV* Iarho, Secretarius bey dem Brand-Cassen-Institut

und ritterschaftlicher Steuerschrelber.
 4?) In dem ehemaligen Wagnerschen Garten ohnweit dem großen Todtenhof ist für eint

Gesellschaft eine Kegelbahne und em Gartenhaus oder der Emgang für Liebhaber in der Brun,
venzertund sonsten für billige Bedingungen zu überlassen, und ist sich deshalb bey dem darin
wohnenden Gärrner Hochhuth zu melden.

Verschiedene Sorten Aepfel find auf dem Brink in der Stadt London billigen Preises zuve*-

kaufen.
jo) Montag den zten May soll beym Jadenbrunnen in des Schuhmachermeisters Wolff Be

hausung Hausgeräthe, als Hölzerwerk, Bette, Linnen, Zinn, Kupfer, Messing und Ei
sen an vre Meistbietende gegen baare Bezahlung verauctionirt werden..

 Ji) In Arolsen sind aus einem gewissen Hause 2 kupferne Kessel mit eisernen Hacken entwen
det worden, deren einer 8 und der andere 4 Eimer hält; wer hiervon der Hof und Waisen-

haus-Buchdrnckerey dahier Nachricht geben kann, so daß man besonders dem Thäter dadurch
auf die Spur komme» könnte, erhält mit Verschweigung seines Rahmens, wenn solches

»erlangt wird, eine Carolin zur Belohnung.
 jr) In der mittelsten Johannesstraße Nr. z8o. stehet ein moderner ssttzkger Wagen, welcher

zu Ressen und Spatzrerfahrten zu brauchen ist , zu verkaufen.
zz) Em kleiner Ofen wird zu kaufen gesucht. Man melde sich in der Wilhelmshöher Vorstadt

beym Kaufmann JuSquin.
 54) Bey Justus Grund seel. Witwe ist frisches Selter und Schwalheimer Wasser zu haben.
 55) Daß der Schneidermeister Kuntze sein Logis verändert hat, und in die Dionysienftraße in des

Ober-Brücken »Ingenieurs Herrn Lange Behausung zwey Treppen hoch gezogen ist, macht er
seinen Kunden bekannt, und bittet um ferneren gefälligen Zuspruch.

56) Ein fehlerfreyes Clavecin mit 5 Octaven, und eine sehr gute Schieß-Büchse stehen um bil

 ligen Preis beym Handelsmann Schminke in der obersten Prtnstraße zu verlassen.
57) Sollte jemand an dem verstorbenen Hof - Stuckator Brühl einige Ansprüche zu machet»

haben, der wolle binnen 4 Wochen seine Forderung bey dem Kaufmann Eggena emreiche»

und sich der Zahlung gewärtigen.
 88) In der Holländischen Srraße im rothen Hirsch 3 Treppen hoch sind gute Sorten gefüllter

Gold, Lack - Stöcke zu haben.
59) Dem Schullcyrer Lülwee zu Oberode sind in der Nacht vom yten auf den roten April mittelst

Ansteigens m dessen Kammerfenster folgende Sachen aus einem Kleiderschränke gestohlen
Oooo . wor.


